
OBERENSE J Die Sportgemein-
schaft Oberense ist nach eige-
nen Worten „erst in der Sit-
zung“ des Sportausschusses
am vergangenen Donnerstag
darüber informiert worden,
dass bezüglich der Pachtver-
längerung des Sportplatz-Are-
als um weitere zehn Jahre bis
2036 „die Rückmeldung des
Eigentümers und somit die
Einigung mit der Gemeinde
noch ausstehe.“ Das ist auf
der vereinseigenen Homepa-
ge des Clubs nachzulesen.
Gleichwohl sei dieser Aspekt
„in eine weitere Auflage ge-
genüber der SG Oberense“
formuliert worden, die bis
zur nächsten Ratssitzung am
28. April geregelt sein müsse.
Aus Sicht der Vereinsverant-
wortlichen sollte „diese letz-
te Hürde genommen werden
können, wenngleich die Re-
gelung von Pachtverträgen
ausschließlich im Verantwor-
tungsbereich der Gemeinde
liegt“, lässt man wissen.

SPD-Ratsfrau Dagmar Dül-
berg, Vorsitzende des Sport-
ausschusses, hatte am Don-
nerstagabend mitgeteilt, dass
es bislang noch nicht zu einer
Verlängerung des Pachtver-
trages zwischen der Gemein-
de und dem Eigentümer des
Sportplatz-Geländes gekom-
men sei. Und auch wenn der
aktuelle Kontrakt noch bis in
das Jahr 2026 Gültigkeit be-
sitze, so hätte man in ihrer
Fraktion angesichts der erfor-
derlichen Investition im
sechsstelligen Bereich durch-
aus „Bauchschmerzen“,
wenn eine Fortführung nicht
zustande käme. Warum die
Verlängerung des Pachtver-
trages bislang nicht zustande
gekommen ist, konnte Dag-

mar Dülberg nicht darlegen.
Zwar bestätigte Bürgermeis-

ter Hubert Wegener, dass der
vor nunmehr drei Wochen
dem Eigentümer zugestellte
Pachtverlängerungs-Vertrag
noch nicht wieder unter-
schrieben im Rathaus zurück
sei. Allerdings werde man
sich der Angelegenheit an-
nehmen. „Aus Sicht der SGO-
Verantwortlichen wün-
schenswert, vor allem, wenn
derartige Informationen zu-
künftig im Vorfeld auch die
SGO erreichen. Zumal dieser
Aspekt eine weitere Auflage
für die Bezuschussung dar-
stellt“, schreibt man Politik
und Verwaltung ins Stamm-
buch.

Der Sportausschuss hatte
am vergangenen Donnerstag
in öffentlicher Sitzung im
Beisein von Klaus Ebel, Vor-
sitzender der Sportgemein-
schaft Oberense, einstimmig
und ohne Enthaltung prinzi-
piell der Gewährung eines
Zuschusses zur Rasenplatz-
Sanierung über 143 000 Euro
zugestimmt. Allerdings muss
bis dahin die Verlängerung
des Pachtvertrages für das
Sportplatz-Gelände zwischen
dem Eigentümer und der Ge-
meinde bis in das Jahr 2036
definitiv unter Dach und
Fach sein, so die Vorgabe der
Politik. J det
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